
 
Berichtsantrag  
der Abg. Siebel, Gremmels, Löber, Lotz, Müller (Schwalmstadt), 
Schmitt und Warnecke (SPD) 
betreffend Städtebaumittel müssen auch in Hessen zu 100 Prozent abgerufen werden 
 
 
 
Nachdem der Bund mit dem letzten Haushalt die Städtebaufördermittel auf 700 Mio. € aufge-
stockt hat, stehen Hessen für 2015 insgesamt 32 Mio. € potenziell zu Verfügung. Es ist von 
großem Interesse, dass diese Mittel abgerufen und die Programme mit Landesmitteln kofinan-
ziert werden. 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz (ULA) über folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1. Wie viel Prozent der Städtebauförderungsmittel des Bundes sind für 2015 von Hessen 

abgerufen worden (bitte nach Programmen aufgeschlüsselt)? 
 
2. Warum wird Hessen nur 53 Prozent der zur Verfügung stehenden Bundesmittel kofinan-

zieren? 
 
3. Welchen Betrag wird Hessen zurückzahlen müssen? 
 
4. Welche Möglichkeiten sieht die Landesregierung, diese Situation zu korrigieren? 
 
5. Sind die Mittel für das Programm Soziale Stadt davon ausgenommen? 
 
6. Wie ist der Stand der abgerufenen Mittel für das Programm Soziale Stadt? 
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